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Feuerwehr an der Belastungsgrenze - 18 Einsätze in nur 2 Wochen

Feuer in der Ortslage Marke

Mit dem Beginn der Sommerferien stellten sich in den ersten bei-
den Juliwochen dieses Jahres sommerliche Temperaturen bei uns 
ein. In Verbindung mit der wochenlang anhaltenden Trockenheit 
verhieß das aber nichts Gutes für unsere Feuerwehren.
Möglicherweise ausgelöst durch unachtsame Autofahrer, die 
ihre Klimmstängel einfach in die Landschaft werfen, oder gar 
Brandstifter, kam es innerhalb kürzester Zeit zu vielen Bränden 
im Stadtgebiet.
Neben verlassenen Gartenlauben, die scheinbar spontan von 
selbst entflammten, hielt unsere Kameraden insbesonde-
re der Waldbrand in Nähe der Ortslage Marke vom 02.07. bis 
03.07.2025 in Atem, soweit das Atmen noch möglich war. Insge-
samt kämpften 15 Feuerwehren aus dem gesamten Landkreis 
mit über 100 Einsatzkräften mehr als 13 Stunden lang bei som-
merlichen Höchsttemperaturen, warm eingepackt in ihrer Ein-
satzkleidung, darum, den Brand unter Kontrolle zu bekommen. 
Sie verhinderten, dass sich das Feuer weiter ausbreiten konnte 
und Gefahr für die Ortschaft besteht. Doch eine Pause war den 
Kameraden hiernach kaum vergönnt.
Weitere Brandeinsätze wurden gemeldet auf Feldern, Grünflä-
chen, Flächen in bewaldeten Gebieten. Es folgten Hilfeleistun-
gen bei Verkehrsunfällen oder Personen in Notlagen, so dass in 
nur 2 Wochen 18 kräftezehrende Einsätze von unseren Kame-
raden der FREIWILLIGEN Feuerwehr zu bewältigen waren. „Frei-

willig“ bedeutet im Übrigen, dass jeder von ihnen ein Ehrenamt 
ausübt und nicht beruflich in der Feuerwehr arbeitet. Das be-
deutet, jeder Kamerad hat eine Familie, Haus und Hof, um das 
er bzw. sie sich in der Freizeit gern kümmern würde, hat eine 
berufliche Tätigkeit, die er nachgehen möchte und muss. Was 
Jede/r von ihnen leistet, wenn solche Einsätze „ganz nebenbei“ 
zu bewerkstelligen sind, können Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
vielleicht erahnen. Und doch gibt es immer wieder Personen, 
die es stört, wenn nachts die Sirene ertönt und sie geweckt wer-
den. Während man zu neuem Schlaf zurückfinden kann, sind 
unsere Kameraden innerhalb von 12 Minuten am Einsatzort, 
um zu löschen, zu retten und zu bergen.

An dieser Stelle möchte ich mich deshalb  
bei allen Feuerwehrleuten für ihren unermüdlichen  

aufopferungsvollen Einsatz herzlich bedanken.  
Eure Arbeit ist unbezahlbar und wir alle sollten dankbar 

sein, Euch in unserem Stadtgebiet zu haben und uns 
jederzeit auf Euch verlassen zu können!

Für die Unterstützung beim Brandeinsatz bei Marke gilt mein 
aufrichtiger Dank ebenso dem Forstbetrieb Donath aus Linge-
nau, dem Landwirtschaftsbetrieb Lauts aus Möst, dem Landes-
forstamt Anhalt sowie dem Autohof Thalheim, welcher in den 
Nachtstunden unkompliziert Getränke für die Einsatzkräfte zur 
Verfügung gestellt hat.
Gleichzeitig bitte ich Sie, Augen und Ohren offen zu halten. Nicht 
jeder, der durch Kleingartenanlagen läuft, ist ein Besucher oder 
Kleingärtner, nicht jeder Waldspaziergänger handelt verantwor-
tungsbewusst, nicht Jeder hat Böses im Sinn. Und dennoch sind 
einzelne Brände auf Brandstiftung zurück zu führen. Hinweise zu 
möglichen Verursachern nimmt jede Polizeidienststelle entgegen.

gez. Hannes Loth
Bürgermeister
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Sprechzeiten  
der Stadt Raguhn-Jeßnitz

Dienstag: 9 - 12.00 Uhr und 13 - 17.30 Uhr
Donnerstag: 9 - 12.00 Uhr und 13 - 15.30 Uhr

sowie nach Vereinbarung
Für den Besuch des Einwohnermeldeamtes und des 
Standesamtes vereinbaren Sie bitte vorab einen Ter-
min.
Telefon: 034906 4120
Anschrift: Stadt Raguhn-Jeßnitz

Rathausstraße 16
06779 Raguhn-Jeßnitz

Bibliothekarin: Frau Rathgeber
Mitarbeiterin: Frau Köckeritz

Adresse: OT Raguhn
Mühlstraße 8
06779 Raguhn-Jeßnitz

Telefon: 034906 20868
E-Mail: StadtbibliothekRaguhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

Amtsblatt der Stadt Raguhn-Jeßnitz� Impressum

Das Amtsblatt der Stadt Raguhn-Jeßnitz erscheint jeden 4. Freitag im Monat und wird kostenfrei an alle Haushalte zugestellt. 
Das Amtsblatt wird außerdem auf der Homepage der Stadt veröffentlicht.

Herausgeber, Verlag und Druck: 
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, Telefon: (03535) 489-0
Für Textveröffentlichungen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Stadt Raguhn-Jeßnitz, Rathausstraße 16, 06779 Raguhn-Jeßnitz
vertreten durch den Bürgermeister Hannes Loth
Tel.: 034906 4120, Fax: 034906 41249, info@raguhn-jessnitz.de, www.raguhn-jessnitz.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen:
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 
04916 Herzberg, Telefon: (03535) 489-0 
vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
www.wittich.de/agb/herzberg
Der Herausgeber behält sich das Recht vor, eingesandte Beiträge zu kürzen oder nicht zu veröffentlichen, sofern dies nichtamtliche Bekannt-
machungen betrifft.

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigen, Veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenser-
satz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Werte Einwohner,
für die Vereinbarung von Terminen erreichen Sie unsere 
Regionalbereichsbeamten telefonisch unter 03496 426453 
und 03496 426454 (Telefon-Nummer ist neu).

Der Bürgermeister

Bereitschaftsdienste
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der übli-
chen Sprechzeiten gilt die einheitliche Telefonnummer: 
116 117

Außerhalb der regulären Öffnungszeiten der Arztpraxen 
kann auch die Bereitschaftspraxis im Gesundheitszen-
trum Bitterfeld-Wolfen, Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2, 
aufgesucht werden.

Öffnungszeiten:
Mi. und Fr.: � 16.00 – 20.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen: �  09.00 – 12.00 Uhr und
� 15.00 – 19.00 Uhr.
Augenarzt – Notfalldienst/Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst/Bereitschaftsdient der Apotheken:
Auskunft erteilt die Rettungsleitstelle unter Tel.-Nr. 03493 
513150.

Nächster 
Erscheinungstermin 

Freitag, 29. August 2025

Redaktionsschluss
Freitag, 15. August 2025

Anzeigenschluss
Mittwoch, 20. August 2025, 

9.00 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung aus der Sitzung des Stadtrates Raguhn-Jeßnitz vom 25.06.2025
Beschluss-Nr. 18-2025
Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt die geänderte 
Fassung der Satzung zum Schutz, zur Erhaltung und Pflege des 
Baumbestandes in der Einheitsgemeinde Stadt Raguhn-Jeßnitz 
– Baumschutzsatzung – vom 20.07.2017.
Die Anlage 2 der Baumschutzsatzung wird gestrichen und § 3 
der Satzung entsprechend geändert.
�
Beschluss-Nr. 24-1025
Der Stadtrat beschließt die Kalkulation für die Kostensätze zur 
Satzung über die Erhebung von Kostenersatz, Gebühren und 
Auslagen für Dienst- und Sachleistungen der Freiwilligen Feu-
erwehr Raguhn-Jeßnitz außerhalb der unentgeltlich zu erfüllen-
den Pflichtaufgaben (Feuerwehrgebührensatzung) für die Jahre 
2024-2026.
�
Beschluss-Nr. 25-2025
Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt die 3. Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Kostenersatz, 
Gebühren und Auslagen für Dienst- und Sachleistungen der Frei-
willigen Feuerwehr Raguhn-Jeßnitz außerhalb der unentgeltlich 
zu erfüllenden Pflichtaufgaben (Feuerwehrgebührensatzung).
�
Beschluss-Nr. 72-2025 abgelehnt
Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt das Friedhofs-
konzept der Stadt Raguhn-Jeßnitz in der vorliegenden Fassung 
sowie die Umsetzung der darin enthaltenen Maßnahmen gem. 
Anlage C zur BV 72-2025.
�
Beschluss-Nr. 58-2025 abgelehnt
Der Stadtrat beschließt die Friedhofssatzung (4. Änderung) für 
die Benutzung der von der Stadt Raguhn-Jeßnitz verwalteten 
Friedhöfe in der vorliegenden Fassung.
�
Beschluss-Nr. 59-2025 abgelehnt
Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt die Aufstellung 
und Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens zur Schaffung der 
planungsrechtlichen Zulässigkeit für die Errichtung einer Batterie-
speicheranlage in der Gemarkung Thurland, Flurstücke 176, 177, 
178, 179, 180 (siehe Anlage Karte des Geltungsbereiches).
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.
Alle anfallenden Kosten dieses Verfahrens trägt der Antragstel-
ler.

Beschluss-Nr. 60-2025 abgelehnt
Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt die Einleitung 
des Verfahrens zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Einheitsgemeinde Raguhn-Jeßnitz zur Schaffung der planungs-
rechtlichen Zulässigkeit für die Errichtung einer Batteriespei-
cheranlage analog des Geltungsbereiches lt. Aufstellungsbe-
schluss des Bebauungsplanes – Beschluss-Nr. 59-2025.
Alle anfallenden Kosten dieses Verfahrens trägt der Antragstel-
ler.
�
Beschluss-Nr. 64-2025
Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt die 4. Ände-
rungssatzung zur Satzung über die Benutzung kommunaler 
Kindertageseinrichtungen der Stadt Raguhn-Jeßnitz (Kita-Benut-
zungssatzung) vom 05.09.2013 in der vorliegenden Fassung.
�
Beschluss-Nr. 63-2025
Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt gemäß § 105 KVG 
LSA die außerplanmäßige Auszahlung i. H. v. 45.280,10 EUR für 
die Maßnahme Toilettenwagen (281100.07110000.78310000). 
Die Deckung der Maßnahme wird über eine Zuwendung aus dem 
LEADER-Förderprogramm (281100.23110000.68110000) und 
einem Eigenanteil aus der Maßnahme 1113102501 RA Sanie-
rung/Umbau MMT-Halle Bauhof (111310.03210000.78210000) 
gewährleistet.
�
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Beschlüs-
se gefasst:
Beschluss-Nr. 69-2025 Vergabeangelegenheit
Neubau des Feuerwehrgerätehauses im OT Retzau – Vergabe 
Los 3 – Erd-, Tief- und Rohbauarbeiten
�
Beschluss-Nr. 78-2025 – Vergabeangelegenheit
Neubau des Feuerwehrgerätehauses im OT Retzau – Vergabe 
Los 4 – Zimmererarbeiten und Fassade sowie Dachabdichtung

gez. Hannes Loth �  Siegel
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen von Satzungen im Juni 2025
Amtliche Bekanntmachungen erfolgen nicht mehr wie gewohnt 
im Amtsblatt oder/und in den Schaukästen im Stadtgebiet, son-
dern im Internet auf der Homepage der Stadt Raguhn-Jeßnitz 
unter dem Menüpunkt „Öffentliche Bekanntmachungen“. Die 
Internetadresse hierfür lautet: www.raguhn-jessnitz.de
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse sowie der Ort-
schaftsräte werden zusätzlich in den Schaukästen an den Rat-
häusern
•	 Stadt Jeßnitz (Anhalt), Conradiplatz 7 (Rathaus),  

06800 Raguhn-Jeßnitz
•	 Stadt Raguhn, Rathausstraße 16 (vor dem Rathaus),  

06779 Raguhn-Jeßnitz
veröffentlicht, sofern dies zeitlich möglich ist.
Lediglich nachrichtlich werden Satzungen und Verordnungen 
zusätzlich im Amtsblatt veröffentlicht.

Folgende Satzungen wurden im Juni 2025 durch den Stadt-
rat beschlossen:
•	 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 

von Kostenersatz, Gebühren und Auslagen für Dienst- und 
Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr Raguhn-Jeßnitz 
außerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden Pflichtaufga-
ben (Feuerwehrgebührensatzung)

•	 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzung 
kommunaler Kindertageseinrichtungen der Stadt Raguhn-
Jeßnitz (Kita-Benutzungssatzung)

•	 1. Änderungssatzung zum Schutz, zur Erhaltung und Pfle-
ge des Baumbestandes in der Einheitsgemeinde Stadt 
Raguhn-Jeßnitz (Baumschutzsatzung)
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AUS DEM RATHAUS

AKTUELLE INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS

Stand der Baumaßnahme in Raguhn „Am Weinberg“
"Am Weinberg" geht es Mitte August weiter.
MIDEWA baut in Raguhn auf insgesamt 400 Metern neue Ver-
sorgungsleitung / Erste Etappe beendet / Aus Platzgründen be-
sonderes Verfahren angewendet
In Raguhn hat die MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft 
in Mitteldeutschland mbH jetzt die erste Etappe der Bau-
maßnahme in der Straße "Am Weinberg" abgeschlossen. Am 
Freitag, 11. Juli, erfolgte die Abnahme - zur Zufriedenheit al-
ler. Ab Mitte August soll es nun weitergehen. Die nächsten 
Leistungen seien ausgeschrieben, informiert Torsten Köpke, 
Technischer Leiter der MIDEWA-Niederlassung Nord mit Sitz 
in Köthen (Anhalt).
Mit dem sogenannten Berstlining-Verfahren nutzten die Arbei-
ter der Diringer & Scheidel Bauunternehmung GmbH & Co. KG 
hier eine Methode, bei der die bestehende Trinkwasserleitung 
zertrümmert wird, um in diesem Bereich Platz für die neue zu 
schaffen. Das biete sich vor allem dort an, wo im Erdreich gene-
rell wenig Platz sei und man die neue Versorgungsleitung nicht 
neben der bestehenden platzieren könne, erklärt Mario Salaske, 
der zuständige Bauleiter in der MIDEWA-Niederlassung. "Um die 

Anwohner auch in der Bauphase mit Trinkwasser versorgen zu 
können, wurde im Vorfeld eine Notwasserleitung verlegt."
Ein maßgeblicher Grund, sich auf dieser Baustelle für das 
Berstlining-Verfahren zu entscheiden, war zudem die Möglich-
keit, die Landesstraße nicht offen queren zu müssen. Denn mit 
der neuen Leitung musste man zwingend die Hallesche Straße 
kreuzen, die als Landesstraße 140 durch den Ort führt und viel 
befahren ist. Indem man die Leitung unterhalb der Erdoberflä-
che durchführen konnte, sei lediglich eine temporäre Vollsper-
rung der Straße "Am Weinberg" erforderlich gewesen, erläutert 
Mario Salaske.
Die ersten 50 Meter von insgesamt 400 sind in der Straße "Am 
Weinberg" inzwischen verlegt worden. Weiter geht es dann für 
die Mitarbeiter der MIDEWA Mitte August, die sich um das Ver-
legen der neuen Trinkwasserleitung kümmern werden. Die Tief-
bauarbeiten werden extern vergeben.
Am Ende der Maßnahme soll die Investition nicht nur dazu bei-
tragen, die Versorgungssicherheit für die MIDEWA-Kunden im 
Bereich "Am Weinberg" zu optimieren, sondern auch den Netz-
druck spürbar zu verbessern.

Aktuelle Informationen des Bürgermeisters Monat Juli 2025
Liebe Radlerinnen und Radler,
vom 24.08. bis zum 13.09.2025 nimmt der Landkreis Anhalt-
Bitterfeld zum zweiten Mal am STADTRADELN teil.
Während dieses 21-tägigen Zeitraums sollen möglichst viele 
Wege mit dem Rad zurückgelegt werden, um Kilometer für Ihr 
Team, Ihre Kommune und für mehr Radförderung zu sammeln.
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmende 
die geradelten Strecken bequem via GPS tracken und direkt ih-
rem Team und ihrer Kommune gutschreiben.
Die App bietet einen weiteren Vorteil, denn die so erhobenen 
Radverkehrsdaten werden vollkommen anonymisiert, wissen-
schaftlich ausgewertet und geben dem Landkreis Auskunft über 
verkehrsplanerisch wichtige Fragen wie: Wo sind wann wie vie-
le Radler unterwegs und welche Verbindungen sind besonders 
beliebt?
Während des Kampagnenzeitraums bietet der Landkreis zudem 
allen Bürgerinnen und Bürgern die Meldeplattform RADar! an. 
Mit diesem Tool haben Radelnde die Möglichkeit, via Internet 
(www.radar-online.net) oder über die STADTRADELN-App die 
Kommunalverwaltung auf störende und gefährliche Stellen im 
Radwegeverlauf aufmerksam zu machen. Dabei setzen sie ein-
fach einen Pin auf die digitale Straßenkarte, beschreiben die Ge-
fahrenstelle und schon wird der zuständige Fachbereich in der 
Verwaltung automatisch informiert.
Im vergangenen Jahr nahmen über 250 Personen am STADT-
RADELN im Landkreis Anhalt-Bitterfeld teil und legten mehr als 
32.000 Kilometer auf dem Fahrrad zurück. Lassen Sie uns versu-
chen, das dieses Jahr noch zu überbieten!
Anmeldungen zum STADTRADELN 2025 sind bis einschließlich 
13.09.25 möglich unter:
www.stadtradeln.de/landkreis-anhalt-bitterfeld
Bei Fragen zum STADTRADELN im Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
wenden Sie sich bitte an

Claudius Worbs
Tel.: 03493 341-845

E-Mail: stadtradeln@anhalt-bitterfeld.de

Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld ist dabei.
24.08. - 13.09.2025

stadtradeln.de/landkreis-anhalt-bitterfeld
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Jetzt App laden und Radverkehr verbessern!
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SONSTIGES

Ortschaft Jeßnitz (Anhalt)

Partnerschaftstreffen von Bobenheim-Roxheim, Chevigny-Saint-Sauveur und Jeßnitz (Anhalt)  
vom 13. bis 15. Juni
Beim diesjährigen Jumelagewochenende trafen sich Bürger der 
drei Städte in Bobenheim-Roxheim in Rheinland-Pfalz.
Die Organisation des Wochenendes erfolgte in enger Kooperati-
on von Gemeindeverwaltung unter dem Bürgermeister Michael 
Müller und seiner Mitarbeiterin Lisa Münzberg mit dem Freund-
schaftskreis unter Anni Kernbach und anderen Vereinen.
Die Delegation aus Chevigny mit 47 Teilnehmern wurde ange-
führt von Bürgermeister Guillaume Ruet. Auch hier gibt es eine 
enge Zusammenarbeit mit dem 2024 neu gegründeten Comté 
de Jumelage. Bemerkenswert ist, dass 4 Franzosen mit dem 
Fahrrad die 500 km bis Bobenheim-Roxheim bewältigten-.
Aus Jeßnitz (Anhalt) reisten 7 Feuerwehrkameraden und Uwe 
Fromme als Mitglied des Ortschaftsrates an. Die Feuerwehrleu-
te wurden von ihren Kameraden herzlich aufgenommen und 
untergebracht. Zum Sommerfest am Samstag hatten sie quasi 
Heimvorteil.
Am Samstagvormittag konnten Gäste und Gastgeber an einem 
geführten Rundgang um den Altrhein teilnehmen oder an einer 
Führung durch Roxheim und dem Heimatmuseum.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen war für jeden etwas Zeit 
bis zum Sommerfest. Einige unserer Feuerwehrleute waren be-
reits vorher schon in Bobenheim-Roxheim und trafen eine Reihe 
alter Bekannter wieder.
Der Frühschoppen und das Grillen am Sonntag im Vereinsgar-
ten des Radfahrervereins luden zum Austausch ein. Von dort 
aus traten wir dann die Heimreise an.

Wir konnten zeigen, dass friedliches Miteinander wichtig und 
möglich ist. In einer Zeit, in der europäischer Zusammenhalt 
notwendiger denn je ist, wurde mit diesem Wochenende ein 
starkes Zeichen gelebter Völkerverständigung gesetzt.

Uwe Fromme
Beauftragter des Ortschaftsrates Jeßnitz (Anhalt)  
für Städtepartnerschaft

Treffen am Altrhein

Die Kameraden der Ortsfeuerwehr Jeßnitz (Anhalt) am Jeßnitzer Weg 
in Roxheim

Herr Ruet, Bürgermeister Chevigny St. Sauveur (rechts)  Herr Müller, 
Bürgermeister Bobenheim-Roxheim (mittig)  Beauftragter des Ort-
schaftsrates Jeßnitz (Anhalt), Uwe Fromme (links)
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AUS DEN EINRICHTUNGEN

KINDERTAGESSTÄTTEN UND SCHULEN

„Kindertagesstätte Wasserflöhe“

Eine schöne Zeit der Schmetterlinge neigt sich dem Ende
Nach den großen Ferien ´24 begann nun das letzte Jahr für die 
„Schmetterlingsgruppe“.
Voller Stolz nanntet ihr euch nun „Vorschulkinder“. Mit so eini-
gen Themen und Wissenswertem bereiteten wir euch, trotz per-
soneller Engpässe, gut auf die Schule vor. So einige Höhepunkte 
wie die Ausflüge nach Dessau ins Puppentheater, Igel Mizzi und 
das Weihnachtsmärchen in der Berufsschule verschönerten uns 
dieses Jahr. Eure Eltern engagierten sich sehr mit einem Stand 
zum Weihnachtsmarkt im Bootshaus und in der Kita, einem Ku-
chenbasar, beim Zuckertütenbasteln und -befüllen und lernten 
sich so besser kennen.
Für 26 aufgeregte Schmetterlingskinder ging es dann endlich 
am Mittwoch, den 04.06.2025 mit einem Reisebus für drei Tage 
zur Abschlussfahrt in die Bernburger Jugendherberge.
Die Fahrt mit der Parkeisenbahn, der Besuch im Märchenland, 
die Wanderung durch die Altstadt mit Wasserspielen und Eises-
sen, der Tiergartenbesuch, die Kinderdiscos sowie das Spielen 
und Toben auf dem tollen Gelände der Herberge machte allen 
Kindern, wie auch den drei Eltern und drei Erzieherinnen großen 
Spaß.
An Heimweh war gar nicht zu denken. Es war für alle eine wun-
derschöne Fahrt, die alle Schmetterlinge wieder ein Stück wach-
sen ließ.
Ein weiterer Höhepunkt ließ nicht lange auf sich warten. Am 
20.06. war der große Tag des Zuckertütenfestes. Bis zum Nach-
mittag verbrachten wir schöne Stunden mit Spiel und Spaß im 
Jeßnitzer Bootshaus. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an 
Frau Mühlbauer, die uns das ermöglichte.
Wie sehr leuchteten eure Augen, als ihr, wieder in der Kita an-
gekommen, ein liebevoll geschmücktes Außengelände für das 
Zuckertütenfest vorfandet. Noch einmal zeigten die Schmet-
terlinge mit einem Programm, wie groß sie nun schon sind. 
Anschließend erwarteten euch und auch uns noch so einige 
Überraschungen. Ein sehr schöner gelungener aber auch sehr 
emotionaler Tag neigte sich dann dem Ende.

Für die schönen Jahre mit euch Schmetterlingen möchten wir 
uns, eure Erzieherinnen Frau Schoch, Frau Werner und Frau 
Seidlitz, ganz lieb bedanken. Diese Zeit wird für uns unvergess-
lich bleiben und wir werden euch immer im Herzen tragen. Aber 
auch ein großes Dankeschön an die Schmetterlingseltern, die 
sich stets für die Kids engagiert und uns fleißig unterstützt ha-
ben. Ihr ward klasse!
Macht’s gut ihr lieben Schmetterlinge - ein neuer Abschnitt er-
wartet euch nun.
Auch wenn der Abschied sehr schwer fällt … es ist ganz sicher 
nicht für immer.
Nun beginnt bald für euch das nächste Abenteuer und wir wün-
schen euch einen guten Start sowie viel Erfolg in der Schule.

Eure Schmetterlingsmamas Frau Schoch, Frau Werner und Frau 
Seidlitz

Anzeige(n)
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Heute vorgestellt:

Die Ortsfeuerwehr Retzau – Einsatz mit Herz, Hand und Helm
Für Retzau. Für die Stadt. Für unsere Nachbargemeinden. Für 
dich.
Retzau, ein kleiner Ort mit ca. 350 Einwohnern, eingebettet an 
der Mulde, am Rande von Raguhn-Jeßnitz. Dort, wo sich Retzau, 
Sollnitz und Möhlau berühren, schlägt das Herz einer Feuer-
wehr, die mehr als nur eine Einsatztruppe ist.
Die Freiwillige Feuerwehr Retzau ist ein Ort voller Stolz, Gemein-
schaft und Einsatzfreude. Seit unserer Gründung im Jahre 1913 
steht unsere Feuerwehr für Zuverlässigkeit, Miteinander und En-
gagement, heute wie damals.
Mit 33 aktiven Kameradinnen und Kameraden, 32 Kindern und 
Jugendlichen in der Nachwuchsarbeit sowie 18 Kameraden in 
der Ehren- und Altersabteilung sind wir nicht nur eine Einsatz-
truppe, wir sind eine Familie. Eine Gemeinschaft, die sich unter-
stützt, die zusammenhält und gemeinsam wächst.

„Wir helfen, wo Hilfe gebraucht wird, egal ob in Retzau, 
in unserer Stadt oder beim Nachbarn. 

Dass ist Feuerwehr. Dass sind wir.“
(Zitat einer Einsatzkraft FFW Retzau)

Technik trifft Herz
Unsere „alte Dame“, ein Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20/16, 
ist stolze 34 Jahre alt und hat uns immer treue Dienste geleistet. 
Unzählige Einsätze hat sie mit Bravour gemeistert. Sie war stets 
bereit, wenn wir gerufen wurden, bei Wind und Wetter, bei Tag 
und Nacht, in jeder Lage.
Mit ihr verbinden wir Erinnerungen, Geschichte und Kamerad-
schaft. Der Abschied fällt uns nicht leicht, doch die Vorfreude 
auf das neue Löschfahrzeug LF 20, das im Juli kommt, ist groß. 
Modern, leistungsstark und bereit für die Zukunft. Es wird ein 
neues Kapitel aufgeschlagen.
Nicht nur die Technik, auch unser Gerätehaus, eine alte LPG-
Halle, erzählt von Herzblut. 2006 mit rund 1260 Stunden in Ei-
genleistung erbaut. Stein für Stein von Kameradinnen, Kamera-
den, Sponsoren, Freunden und Nachbarn gesetzt. Jeder Balken, 
jede Wand, jede Schraube trägt unsere Handschrift. Gelebte Ka-
meradschaft in dieser Ortsfeuerwehr hat diese Gemeinschafts-
leistung ermöglicht. Hier kennt man und vertraut man sich.
Doch inzwischen nagt der Zahn der Zeit nicht nur am Dach der 
alten LPG-Halle, so dass ein Umzug vonnöten ist. Im Oktober 
2026 soll das ersehnte neue Gerätehaus stehen - ein moderner 
Ort für Ausbildung, Einsätze, Begegnung und Zusammenhalt.

„Wir schauen mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge auf den geplanten Neubau.“

(Zitat der Wehrleitung FFW Retzau)

Nachwuchs mit 
Feuer und Herz
Die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr mit 32 
Mitgliedern zeigt, dass 
auch die nächste Ge-
neration bereitsteht. 
Sie erlernt nicht nur 
Technik, sondern auch 
die Übernahme von 
Verantwortung und 
die Bedeutung von 
Teamgeist. Werte, die 
in einer Feuerwehr 
wie der in Retzau un-
verzichtbar sind.

Unser Jugendwart und sein Team bereiten den Kindern regel-
mäßig Freude mit Überraschungen, Spaß und viel Herzblut, z. B. 
beim Zeltlager, bei der Weihnachtsfeierfahrt, dem Berufsfeuer-
wehrtag oder bei kreativen Überraschungsdiensten. Hier erle-
ben Kinder echte Feuerwehrkameradschaft und unvergessliche 
Momente.

„Ob es stürmt oder schneit in Retzau weiß man: 
Wenn's brennt, kommt Hilfe.

Nicht anonym, sondern von nebenan.“
(Zitat von einem Jugendfeuerwehrmitglied -17 Jahre FFW 

Retzau)

Mehr als Einsatzkräfte
Die Freiwillige Feuerwehr Retzau löscht nicht nur Brände. Sie 
räumt umgestürzte Bäume aus dem Weg, wenn der Sturm sie 
zu Fall gebracht hat. Sie steht in der Nacht auf, wenn ein Nach-
bar um Hilfe ruft. Sie sichert Straßen, beleuchtet Unfallstellen, 
rettet Menschen und manchmal auch Tiere. Aber sie ist noch 
mehr. Sie gestaltet auch das Dorfleben aktiv mit, wie zum Bei-
spiel beim Weihnachtsbaumverbrennen. Sie schmückt den 
Weihnachtsbaum mit der Kinder- und Jugendfeuerwehr für den 
alljährlichen Weihnachtsmarkt und unterstützt andere ortansäs-
sige Vereine, so zur Feier am 1. Mai oder dem Sportfest.
Feuerwehr ist mehr als Blaulicht!

„Wir sind nicht nur da, wenn’s brennt. 
Wir sind auch da, wenn man uns braucht.

(Zitat einer Einsatzkraft FFW Retzau)

Feuerwehr Retzau: Stark im Dreiländereck
Die Freiwillige Feuerwehr Retzau ist stark, weil wir zusammen-
halten. Kameradschaft ist das Wichtigste und steht über Allem 
- bei Einsätzen, Diensten, Übungen, in Feiermomenten oder in 
schweren Stunden.
Wir sind Teil einer großartigen Region, präsent im ländlichen 
Raum, immer zur Hilfe bereit, sowohl in der Stadt Raguhn-Jeß-
nitz, als auch über Gemeinde- und Kreisgrenzen hinaus.
Ein verlässlicher Stützpunkt, stark im Dreiländereck zwischen 
Anhalt-Bitterfeld, Dessau-Roßlau und der Lutherstadt Witten-
berg.

„Wir sind mehr als Uniform, unsere Stärken liegen nicht 
nur in der Ausrüstung, sondern im Miteinander.

 Wir stehen füreinander ein.
Hier im Dreiländereck halten wir alle zusammen, egal ob 

beim Brandeinsatz oder am Grill nach der Übung.“
(Zitat eines Alterskameraden FFW Retzau)

Für unsere Heimat.
Für dich.

Mit Herz, Hand und 
Helm - Eure Freiwillige 

Feuerwehr Retzau

Gut Wehr!

Geschrieben von den 
Kameradinnen und 
Kameraden der FFW 
Retzau

Weitere Infos über uns 
erfahrt Ihr unter 
www.feuerwehr-
retzau.de
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AUS DEN VEREINEN

Feuerwehr- und Heimatverein Marke e. V.

Nachruf
In stiller Trauer nehmen wir Abschiedvon unserem Vereinsmitglied

Günter Mohs
der am 04.06.2025 verstorben ist.

Wir bedanken uns für sein Engagement und seine Arbeit im Verein.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Seinen Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Feuerwehr- und Heimatverein Marke e. V.

Ortschaftsrat Marke

Heimatverein Priorau e.V. informiert
Unser Heimatmuseum in Priorau, LPG-Hof 3, hat bis September 
jeden 1. Samstag im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Zur 

gleichen Zeit öffnen wir für Sie auch die Kirche in Priorau. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Neuigkeiten von den Raguhner Schützen

Tradition trifft Gemeinschaft: Schützenfest in Raguhn am 2. und 3. August 2025
Am ersten Augustwochenende lädt die Schützengilde „Schloß 
Libehna“ 1832 e.V. herzlich zum Schützenfest am 2. und  
3. August 2025 auf den Schützenplatz in Raguhn ein. Nach in-
tensiven Vorbereitungen und dem erfolgreichen Wiederaufbau 
nach den Sturmschäden im Vorjahr steht einem stimmungsvol-
len Fest nichts mehr im Wege.
Das Schützenfest ist ein fester Bestandteil des kulturellen Lebens 
in Raguhn. Es verbindet sportlichen Wettkampf mit geselligem 
Beisammensein und bietet ein buntes Programm für Jung und Alt.
Der Eintritt ist frei.

Programm-Highlights
Samstag, 2. August 2025
•	 13:00 Uhr – Festumzug Treffpunkt: Sparkasse Raguhn Tra-

ditioneller Umzug mit Musikbegleitung durch die Straßen 
Raguhns.

•	 14:00 Uhr – Offizielle Begrüßung Eröffnung durch den 
Vereinsvorsitzenden auf dem Festgelände.

•	 14:30 Uhr – Unterhaltungsprogramm auf der Bühne
o Sandersdorfer Musikanten
o Fanfarenzug Wolfen
o Renneritzer Line Dancer
o Rajuhner Showmietzen

Ein bunter Mix aus Musik, Tanz und Showeinlagen – für jeden 
Geschmack etwas dabei!
•	 18:00 Uhr – Volkschützenkönig-Schießen Auswer-

tung Wer holt sich die Krone des Publikumswettbewerbs? 
Mitmachen und gewinnen!

•	 19:00 Uhr – Große Tombola Tolle Preise warten! Lose 
gibt’s an den Schießständen

•	 Live-Musik und Tanz bis in die Nacht mit DJ Peter
Ganztägig – Festbetrieb mit Imbissständen, Getränkewa-
gen, Kinderattraktionen
Sonntag, 3. August 2025
•	 Königsschießen der Vereinsmitglieder: Wer wird neuer 

Schützenkönig und -königin?
Besonders hervorzuheben ist der Einsatz unserer Vereinsmit-
glieder, die mit viel Engagement den Schützenplatz wiederher-
gestellt haben. Das Fest ist daher nicht nur ein Zeichen der Tra-
dition, sondern auch des Zusammenhalts.
Alle aktuellen Informationen rund um unseren Verein können auf 
https://www.schuetzengilde-raguhn.de nachgelesen werden.

Sven-Markus Dressler
Vorstand für Presse und PR
Schützengilde "Schloß Libehna 1832 e. V." Raguhn

Der Förderverein Irrgarten Altjeßnitz e. V. lädt ein

Sommerserenade im Gutspark Altjeßnitz
am 09. August 2025 18 Uhr

Der Raguhner Posaunenchor und der "Förderverein 
Irrgarten Altjeßnitz" e.V.

laden herzlich ein zum sommerlichen Konzert anlässlich 
des 75-jährigen

Bestehen des Chores unter der Leitung von Dana Moriben.

Für einen kleinen Imbiss und Getränke sorgt der Förderverein.

Konzertbesucher benutzen bitte den Kircheingang.

Dana Moriben
Gudrun Dietsch

 

 

Der Heimat- und Kulturverein Raguhn 

informiert: 
 

    Der neue Jahreskalender  

 2026  

erscheint pünktlich zum Altstadtfest am 
16.8.2025 

 

Jedem Kalender liegt eine kleine Überraschung bei! 
                Vorbestellungen in der Bibliothek möglich. 

 



Stadt Raguhn-Jeßnitz Nr. 7/20259

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender August 2025
01.-03.08.2025
18:00 Uhr

Jeßnitz (Anhalt) J
ahnsportplatz

Turm- und Sportfest
Vierkampf – Fußball – Kinderprogramm - DJ
01.08.2025: 18 Uhr
Fußballturnier mit 6 Altherrenmannschaften
02.08.2025:
Jeßnitzer Vierkampf
16:30 Uhr Kids-Beats
18:00 Uhr Muldeliners & Muldedrums
21:00 Uhr Salzfurter Männerballett
03.08.2025: 10 Uhr
musikalischer Frühschoppen

Sportgemeinschaft
Jeßnitz (Anhalt) e. V.

02.08.2025
13:00 Uhr

Raguhn 
Schützenplatz

Festumzug & Schützenfest
unter dem Motto: Tradition trifft Gemeinschaft
Programm-Highlights unter der Rubrik:
„Aus den Vereinen“

Schützengilde „Schloß Libehna 
1832 e. V.“ Raguhn

09.08.2025
18:00 Uhr

Altjeßnitz
Gutspark

Abendserenade mit dem Raguhner Posaunen-
chor
Informationen unter der Rubrik:
„Aus den Vereinen“

FV Irrgarten Altjeßnitz
e. V.

15.08.2025
18:00 Uhr

Raguhn
Sportplatz

2. Vereinswochenende Mixed-Turnier SV Finken Raguhn e. V.

16.08.2025
09:00 Uhr

Raguhn
Sportplatz

2. Vereinswochenende
Turnier weibliche Jugend E

SV Finken Raguhn e. V.

16.08.2025
13:00 Uhr

Raguhn
Sportplatz

2. Vereinswochenende
Frauen- und Männerturnier

SV Finken Raguhn e. V.

16.08.2025
14:00 Uhr

Jeßnitz (Anhalt) 
Kleine Gasse

Sandsackparty Wasserwehrverein 
Jeßnitz (Anhalt) e. V.

16.08.2025
14:00 Uhr

Schierau
Sportplatz
Niesauer Weg

5. Fest der Vereine mit tollen Überraschungen 
für Groß und Klein
- Eintritt frei -
Disco DJ M - kulturelle Umrahmung, Fußballturnier 
um den Pokal des Bürgermeisters
Lassen Sie sich mit köstlichen Speisen und Geträn-
ken verwöhnen.

Alle Vereine

17.08.2025
09:00 Uhr

Raguhn
Sportplatz

2. Vereinswochenende
Turnier Minis

SV Finken Raguhn e. V.

17.08.2025
12:00 Uhr

Raguhn
Sportplatz

2. Vereinswochenende
Turnier weibliche Jugend D

SV Finken Raguhn e. V.

23.08.2025
14:00 Uhr

Lingenau
Freizeitanlage

Dorffest
14:30 Uhr Die Lips – Kakadushow
15:00 Uhr E. Wetzel, Sängerin
16:00 Uhr Modenschau
Weitere Höhepunkte: Feuerwehr und vieles mehr.

Lingenauer Bürgerverein e. V.

16.08.2025
12:00 Uhr

Raguhn
Marktplatz

Altstadtfest – Das Familienfest für Groß
und Klein - Eintritt frei
-Verkauf des Raguhner Heimatkalenders
12 Uhr Essen aus der Gulaschkanone und leckeres 
vom Grill
14 Uhr Musikalische Unterhaltung mit dem Duo 
Nimm Zwei
16 und 21 Uhr Auftritt Rajuhner Showmietzen
18 Uhr Tanz mit DJ Rene
Für die Kids: Kinderschminken, Eis, Überraschungs-
pakete, Hüpfburg,
Clownio Ballontelli
Versorgung mit verschiedenen Köstlichkeiten: Kaffee, 
Kuchen, Fischbrötchen, Fettbemme, Speckkuchen

Inselclub Raguhn e. V.

22.-23.08.2025
18:00 Uhr

Jeßnitz (Anhalt) 
Gelände Kanuclub

Bootshausfest
22.08.2025:18 Uhr WarmUp – Partyabend mit DJ Diablo
23.08.2025: 13 Uhr
Unterhaltung
Neptunfest
Indoor-Outdoor-Cup
Disconacht mit DJ Diablo
22 Uhr Höhenfeuerwerk

Kanu-Club Jeßnitz/Anhalt e. V.
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KIRCHENNACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinden für Ausgabe August 2025
Das neue Schuljahr beginnt. Ich höre den Satz: „Es ist völlig sinn-
los, Kinder zu erziehen, sie machen sowieso alles nach.“ Carmen 
Jäger erzählt dazu: Mir kommt dieser Sätze in den Sinn, wenn 
ich am Kind fast verzweifelt bin. Am schlimmsten war es, wenn 
ich genau meine eigenen Charakterzüge und Verhaltensmuster 
gespiegelt bekommen habe. Was gebe ich da weiter, was will 
ich erreichen für meine Familie, für mich, für die Gesellschaft? 
Wie oft passiert es, dass schlechte Gedanken, Wut und Geschrei 
die Situation beherrschen und den Tag vermiesen, vielleicht 
sogar das ganze Leben. Wir sind dann so erfüllt von negativen 
Gefühlen, Gedanken und Themen, dass für nichts anderes Platz 
ist. Deshalb: Lieber anders an den Tag, das Leben herangehen. 
Mut machen, Freude verbreiten, nach Liebens- und Lebenswer-
tem Ausschau halten! Luther sagt das sehr deftig: „Aus einem 
verzagten Arsch kommt kein fröhlicher Furz.“ Die Bibel sagt es 
etwas feinsinniger: Macht euch gegenseitig Mut, entdeckt die Lie-
beszeichen Gottes und haltet die fest, die in Hoffnungslosigkeit oder 
Aggression versinken. Gebt die Liebe und Freude weiter, die ihr in 
euch tragt!

Mit Segenswünschen grüßt,

Ihre Pfarrerin Ina Killyen

Die Evangelischen Kirchengemeinden  
laden herzlich in die Kirchen der Region

Sonntag, 03.08.
10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Thurland
Sonnabend, 09.08.
18.00 Uhr Konzert m. Posaunenchor Raguhn, Gutspark 

Altjeßnitz
Sonntag, 10.08.
10.00 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bobbau
Sonntag, 17.08.,
10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche St. Georg Raguhn
Sonntag, 24.08.,
10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Jeßnitz

Sonnabend, 30.08.,
16.00 Uhr Orgelwanderung, Start: Kirche Kleckewitz
Sonntag, 31.08.,
10.00 Uhr Gottesdienst, Christophorushaus Wolfen-Nord

Wir feiern Jubelkonfirmation 2025:
am 27.09., 13.00 Uhr, Kirche Thurland, am 28.09., 10.00 Uhr, Kir-
che Priorau und am 26.10., 10.00 Uhr Kirche St. Georg Raguhn.
Folgende Jahrgänge sind besonders herzlich eingeladen: 1974 
und 1975; 1964 und 1965; 1959 und 1960; 1954 und 1955. Bit-
ten melden Sie sich im Regionalbüro an, damit alle Jubilare eine 
Einladung erhalten können.
Regionalbüro der Evangelischen Kirchengemeinden, Schäfer-
straße 24, Bobbau, 03494 – 3689188, www.kirchen-mulde-fuh-
ne.de zu melden.

5. Orgelwanderung
Samstag, 30.8., 16 - 18.30 Uhr
3 Orgeln, 3 Konzerte á 30 Minuten
16 Uhr Kleckewitz Dorfkirche
Orgel + Flöten & Fagott
Florian Zschucke + Rita Marquardt
17 Uhr Jeßnitz Stadtkirche St. Marien
Orgelmusik aus Russland
Ekaterina Leontjewa
18 Uhr Bobbau Christuskirche
Orgel + Gesang
Jörg & Konstanze Topfstedt
Zum „kleinen Jubiläum“ der Orgelwanderung in der Region an 
Mulde und Fuhne wird die Kleckewitzer Dorfkirche zum ersten 
Mal in das beliebte Format einbezogen. Es erklingen unter an-
derem „Orgel+“ - Kombinationen, welche es in dieser Reihe noch 
nie zu hören gab. Somit bleibt es weiterhin spannend Orte und 
Musik zu erkunden, die Ihnen in unserer Region so vielleicht 
noch nie über den Weg gelaufen sind. Zwischen den Konzer-
ten bleibt genügend Zeit um den Ortswechsel mit Fahrrad oder 
Auto etc. zu tätigen. Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um 
eine Spende gebeten.

KATHOLISCHE ST. MICHAELSGEMEINDE RAGUHN

Katholische St. Michaelsgemeinde Raguhn
Jeden Mittwoch 8.30 Uhr Gottesdienst
Ausnahme: Mi., 13.08.25, 14 Uhr Hl. Messe,
anschließend Seniorennachmittag

Der Geist der Freiheit
Was ist eigentlich „Freiheit“? Kann ich tun und lassen was und 
wie ich will und wo ich gerade bin? Oder muss ich doch schauen, 
wer mich beobachtet?
Sie merken schon, dass Freiheit ein Begriff ist, der oft missver-
standen wird. In jedem Menschen steckt eine Sehnsucht nach 
Freiheit, aber auch nach Wohlergehen. Wie sehr haben die 
Menschen in Mitteldeutschland 1989 um ihre Freiheit gekämpft, 
nachdem sie jahrelang mit einer Sperrmauer leben mussten! 
Sie schafften es, frei zu sein von Bevormundung und Einschrän-
kung. Das war wirklich ein umwerfender Erfolg, der zeigte, wie 

sehr man sich nach Freiheit sehnte. Ihre Herzen flossen vor 
Freude über: FREI!
Das wahre Freiheitsgefühl spielt sich doch im Herzen ab. Die-
se Einstellung achtet aber auch das Dasein und die Würde des 
Nächsten. Sie schützt und behütet die Umwelt, die Natur, die 
eine Schöpfung Gottes ist und uns anvertraut wurde. Da haben 
zerstörerische Gedanken keinen Platz. Es gilt, das Gute und das 
Böse zu unterscheiden, d.h. Das Eine zu tun und das Andere zu 
lassen. Der Geist der Freiheit und das Gebot der Nächstenliebe 
sind sehr eng miteinander verknüpft zum Schutz jeden Lebens.

Ich wünsche Ihnen einen reicherfüllten Sommer im Geist der 
Freiheit.

D. Hille


